
Strategische Überlegungen zur Rolle der 
Deutschen Bundesbank im Barzahlungsverkehr
Helmut Rittgen, Zentralbereichsleiter Bargeld der Deutschen Bundesbank



Bargeldkreislauf in Deutschland
Vereinfachte Darstellung

Deutsche Bundesbank

Wertdienstleister

Einzelhandel Kreditinstitute

Verbraucher

19. Mai 2014
Helmut Rittgen, Zentralbereichsleiter Bargeld der Deutschen Bundesbank

Seite 2



Der Verbraucher als Schlüsselakteur
Anteil von Zahlungsinstrumenten
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Der Verbraucher als Schlüsselakteur
Kriterien für die Auswahl des Zahlungsinstruments
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Quelle: Deutsche Bundesbank, Zahlungsverhalten in Deutschland 2011, S. 14, Abbildung 4



Gibt es einen einheitlichen Bargeldkreislauf in Europa?
Unterschiede zwischen den Ländern
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Kreditinstitute pro einer 
Million Einwohner*

Zweigstellen pro einer 
Million Einwohner*

Geldautomaten pro einer 
Million Einwohner**

Belgien 9 467 1417

Deutschland 23 466 1008

Finnland 62 274 408

Frankreich 10 581 895

Griechenland 5 323 737

Italien 12 766 834

Portugal 27 748 1566

Spanien 7 827 1219

Zypern 171 1305 804

* Quelle: ECB, Payment Statistics, data as of 23.08.2013, Table 4         ** Quelle: ECB, Payment Statistics, data as of 23.08.2013, Table 11.3
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Es gibt nicht den EINEN idealen Kreislauf.

Mögliche Kernfrage: Welche der nationalen Kreisläufe sind ideal?



Fazit  und Ausblick
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Herausforderung für die NZBen: Effizienzsteigerung im nationalen Kreislauf.

Auch weiterhin wird es unterschiedliche Kreisläufe geben.

Der deutsche Bargeldkreislauf unterscheidet sich von den Kreisläufen in 
anderen Ländern.

Bedeutung des Bargeldkreislaufs in der Zukunft?
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